
FEMINISM RECAPTURED 

BILDUNGSREIHE VOL. IV 
 
Don’t be afraid of the F-Words – 
Feminism, Flesh and Feelings!	

	
 
 
 
 
feminism recaptured ist eine Selbstbildungsreihe von Frauen für Frauen.  
In der vierten Ausgabe nähern wir uns der französischen 
Psychoanalytikerin Luce Irigaray an. Wir tun dies mit der Lektüre von 
Interviews, die im Buch Conversations (New York, Continuum 2008) 
versammelt sind. Schliesslich ist das Gespräch eine ihrer bevorzugten 
Methoden. Mit Conversations verschaffen wir uns einen ersten Überblick 
über die Kernthemen von Irigaray: das Denken der sexuellen Differenz, 
Sprache und Kommunikation, Begehren und Liebe, Spiritualität sowie was 
Frauwerden und Frausein bedeuten kann.	An drei Treffen wollen wir die 
Lektüre diskutieren und zusammen nach- und weiterdenken. 	
 
Die Auseinandersetzung mit Luce Irigaray schliesst an die bisherigen 
Bildungsreihen an. In der ersten Ausgabe 2014 fokussierte feminism 
recaptured auf die Verschränkung von Subjekt- und Ökonomiefragen. Mit 
Tove Soiland, die zu Irigaray eine Dissertation geschrieben hat, 
diskutierten wir damals Texte u.a. von Silvia Federici, Maria Mies, 
Nancy Fraser und Mascha Madörin.  
	
In der zweiten Ausgabe 2015 standen Texte der italienischen Diotima-
Philosophinnen im Zentrum. Für sie ist Luce Irigaray ein wichtiger 
Bezugspunkt. Mit Lisa Schmuckli näherten wir uns dem 
differenzfeministischen Denken an und lasen Texte von Dorothee Markert, 
Chiara Zamboni, Luisa Muraro und der Libreria delle donne di Milano. 
	
In der dritten Ausgabe 2017 setzten wir uns mit den Vordenkerinnen des 
italienischen Differenzfeminismus auseinander und lasen u.a. Texte von 
Carla Lonzi, Hannah Arendt, Simone Weil und Luce Irigaray. Mit einer 
Gruppe von zwanzig Frauen aus der Schweiz und Deutschland reisten wir 
nach Mailand in die Libreria delle donne di Milano und kamen dort 
direkt mit den Mailänderinnen und Veroneserinnen ins Gespräch. 	
 
 
  



 
 
Lektüreprogramm 	
 
Diskussionsrunde I, 14.1.2023 von 10-13 Uhr: 	
- Luce Irigary: Conversations. New York: Continuum 2008, Einleitung 
und S. 1 - 52. 	
 
Diskussionsrunde II, 11.2.2023 von 10-13 Uhr: 	
- Luce Irigary: Conversations. New York: Continuum 2008, S. 53 - 106. 	
 
Diskussionsrunde III, 18.3.2023 von 10-13 Uhr: 	
- Luce Irigary: Conversations. New York: Continuum 2008, S. 107 - 167. 	
 
 
 
 
Organisatorisches 
 
Die Treffen finden statt im  
Frauen*Zentrum (fraum), Mattengasse 27, 8005 Zürich 	
 
Die fraum ist ein selbstverwalteter feministischer Raum und braucht 
daher Pflege von allen. Du kannst dich finanziell und ganz praktisch 
vor Ort einbringen, darum werden wir eine Soli-Kasse aufstellen (ein 
Tag in der fraum kostet ca. 60.-) und du kannst beim Haushalten 
mithelfen. 	

 
Bitte melde dich bis spätestens am 30.10.2022 mit untenstehendem Talon 
per Post an obige Adresse an. Die Teilnehmerinnenzahl ist auf 13 
beschränkt. Die Anmeldung ist verbindlich. 	
 
Das Buch Conversations ist nur noch antiquarisch erhältlich. Wir werden 
euch den Text darum nach der Anmeldung per Mail zusenden.  
 
Bei Fragen kannst du dich gerne melden: lots.laura@gmail.com, 	
leaburger@vtxmail.ch, doloreszoe@gmx.ch	
 
 
Wir freuen uns auf dich und Luce Irigaray! 
 
Laura, Léa und Dolores Zoé 
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Anmeldung 
 
Vorname, Name: 
	
 
Emailadresse:  
	
 
Ich kann an allen Daten: Ja *  Nein *  Vielleicht (wann?) * 
 
   	
Dein Lieblingsgetränk: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine Frau, die dich inspiriert:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein Ort, an dem du deine Füsse gerne auf den Boden stellst: 
 
 	
 
 
 
 
	


